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EIN AUFREGENDES JAHR...
... liegt hinter dem Generationenzentrum.

Ein paar unserer Highlights wollen wir
hier mit Dir teilen. 

BEGEGNUNGSORT OHNE BEGEGNUNG?
Das Jahr begann in September ganz unaufgeregt und wie immer, mit neuen Kindern in
der Hausaufgabenbetreuung, Mamis und Kindern bei den Sonnenblümchen, buntes
Gewusel beim Meeting Point und den altbekannten Gesichtern im offenen Café. Und
dann kam alles anders, als wir alle dachten… 

Auch wenn es sich mehr und mehr abzeichnete, schmerzte es, als wir unser
Generationenzentrum, Begegnungsort für Alt und Jung, im Zuge der Coronakrise zu
schließen hatten. Aber … dann mussten einfach andere Wege der Begegnung gefunden
werden! Ein Plakat mit Unterstützungsangeboten wurde ausgehangen und soweit es
uns möglich war, nahmen wir zu jedem/ jeder Besucher*in wie auch unseren offenen
Gruppen Kontakt auf, um nachzuhören, wie es jedem geht, ob wir helfen können. Und
so ergaben sich dann doch die ein oder anderen Highlights....



FASCHINGSFEIER 
„Wir feiern doch Fasching?“, so ein paar

Mütter aus unserer Eltern-Kind-Gruppe,

den „Sonnenblümchen“. Nur zu gerne
nehmen wir solche Anregungen unserer
Besucher*innen auf, zeigt uns das doch
auch, wie sehr sie sich verbunden fühlen
und mitgestalten wollen. Wir feierten
dann ein kunterbuntes, fröhliches
Fasching mit einem leckeren
Krapfenfrühstück, haben vor allem die
Kinder in ihren tollen und phantasievollen
Verkleidungen bewundert, viel gelacht,
getanzt und gesungen! Nächstes Jahr
gerne wieder!!!

FLOHMARKT
Auch der Flohmarkt in unseren
Räumlichkeiten ist auf die Initiative von
Eltern aus der Spielgruppe zurück-

zuführen und eine tolle und sinnvolle
Idee! Wenig benutzte und gut erhaltene
Baby- und Kinderkleidung wie auch Spiel-
zeug günstig abzugeben bzw. zu
erwerben – für beide Seiten eine gute
Möglichkeit! Nach der Sonnenblümchen
Gruppe durfte man in den
Nachbarräumen an den liebevoll
vorbereiteten Tischen stöbern und manch
schönes Schnäppchen machen!

RENOVIERUNGEN & CO
In den ersten Wochen der Corona-

Schließung, als wir noch dachten, wir
würden in wenigen Wochen wieder
öffnen dürften, füllten wir die menschen-

leeren Räume mit Abklebe-Band,

Putzmitteln, Farbeimern, Leitern und
ausgemistetem Sperrmüll. Unser
Hausaufgabenraum und das Foyer
bekamen einen frischen neuen Anstrich.



HAUSAUFGABEN IN
CORONA ZEITEN
Ganz besonders lagen uns unsere vierzehn
Kinder der Hausaufgabenbetreuung, alle mit
Migrationshintergrund, und ihre Eltern am
Herzen, meist überfordert mit der neuen
Situation, den von den Lehrern online
gestellten Aufgabenblock alleine zu
bewältigen. Wir richteten für jede Klasse
online eine Gruppe ein und ermutigten, uns
für Verständnisfragen und Korrekturen zu
kontaktieren. Durch die persönliche 1:1
Betreuung am Telefon, vertieften sich viele
Beziehungen, schlossen sie auch intensivere
Gespräche über Ängste und Nöte, auch der
Eltern, mit ein. Da nicht alle unser Angebot
wahrnahmen, wir aber von der Dringlichkeit
überzeugt waren (und sind!), motivierten wir
weiter mit individueller Post und
Wettbewerben. Das 1x1 wurde mit Stoppuhr
abgefragt - schaffe ich es, noch schneller zu
werden – ein guter Lernmotivator, um dran
zu bleiben!

Ab Mitte Juni durften die Kinder endlich
wieder bei uns im Haus betreut werden, in
kleinen Gruppen von je sieben. Schnell
wurde klar, dass die Kinder wirklich viel
Aufholbedarf hatten und die kleineren
Gruppen und damit individuellere 

 Betreuung guttaten. Neun unserer Kinder
werden auch im nächsten Jahr wieder dabei
sein, die anderen fünf, unsere Großen,

werden wir hoffentlich zu anderen
Gelegenheiten im GZ begrüßen (z.B. in der
Kinder Kreativ Werkstatt).



Für die ganze Mannschaft hinter
dem FMT-Projekt eine neue und
wertvolle Erfahrung!  

Für die zugeschalteten Familien, die
von zuhause aus das Input live
miterleben und vertiefend im
Anschluss daran verschiedene
Stationen wahlweise anklicken
konnten, sicherlich ein großer
Segen -   besonders für unsere
„Ausländer“, Freunde des
Generationenzentrums, die nicht in
München wohnen und am FMT
unter normalen Umständen vor Ort
nicht hätten teilnehmen könne!

FAMILIEN-MUTMACH-TAG @ HOME
… jährliches Highlight im Generationenzentrum und einfach nicht wegzudenken! 

Ein Mitmach-Tag für die ganze Familie, schon viele Male vom Bezirksausschuss 11
unterstützt. Doch natürlich verbot sich das große Event aufgrund der Corona-

Situation...

Also absagen?

Nein! 

Das FMT-Team ließ sich in ihrem
Vorhaben nicht beirren – gerade in
dieser herausfordernden Zeit wurde
es zum großen Anliegen, die
Familien unter dem Motto „Gute
Kommunikation   in unserer Familie“

mit einem Impuls sowie
Ermutigungen und Anregungen für
Austausch, Spiel, Spaß und Sport
daheim zu unterstützen.   Und so
wurde, Dank eines tollen Technik-

Teams, aus dem ursprünglich
angedachten

FMT ein FMT @ home



SONNENBLÜMCHEN
OUTDOOR ABSCHIED
Wunderbar, bei einem so herrlichen
Wetter unseren Sonnenblümchen-

Abschied im Freien feiern zu dürfen.

Wunderbar, nach so langer Zeit unsere
lieben Mamas und Kleinkinder
wiederzusehen. Von wegen klein - auf
einmal sehen wir Krabbelkinder laufen,

Glatzköpfchen haben Haare, Babys haben
Beißerchen...

Bei den Mamas gab es nicht so viele
Veränderungen, aber auf jeden Fall eine
Gemeinsamkeit: Alle freuten sich über die
Maßen, sich endlich wiederzusehen. Im
Freien wurde gesungen, gegessen,

gespielt und mit dem nötigen Abstand
geratscht. 
Zum Abschied bekam jeder noch eine
schöne frische Sonnenblume, eine
Erinnerung daran, den Blick stets der
Sonne, Gottes Güte, zuzuwenden. 

MUSIK 4 KIDS ONLINE
Das Üben muss belohnt und
bewundert werden – ganz besonders,

wenn man auch zu Corona-Zeiten nicht
aufgegeben hat, sondern fleißig weiter
online dabei war. Jeder durfte zeigen,

was er gelernt hatte und war sich eines
Applauses dafür sicher! Wieder einmal
kamen alle Besucher*innen auch in den
Genuss, die Lehrerin, Ulviyya
Abdullayeva, in ihrer Eigenschaft als
Konzertpianistin zu bewundern. Den
SchülerInnen sicherlich eine große
Motivation…!



OFFENES CAFÉ -
WIEDERSEHEN BEI
ALLER VORSICHT
Anfang Juli luden wir unsere sonst so
regelmäßigen Besucher*innen noch
einmal zu einem gemütlichen
Beisammensein mit Kaffee, Kuchen und
Herzhaftem ein. Sieben Besucher*innen
genossen das lang ausgebliebene
Wiedersehen. Auch die liebe Soraya, die
sonst die Organisation und Ausrichtung
des offenen Cafés übernimmt, war
diesmal ganz entspannt als Gast dabei.

ABSCHIED VON DANIEL & SOPHIE
Vor der langen Sommerpause heißt es immer wieder, ein bisschen Abschied zu
nehmen – von manchem nur für die Ferien, von anderen für eine unbestimmte Zeit…
Nicht immer so leicht, ist man sich in dieser langen Zeit doch nahe gekommen, hat
sich kennen & wertschätzen gelernt , sich lieb gewonnen!

Viele unserer Schüler*innen werden ihre gewohnten Schulen besuchen, andere
haben einen Neubeginn! Besonders Letzteren wünschen wir einen guten Start und
ein schnelles Eingewöhnen und Wohlfühlen an ihren neuen Schulen. Kommt uns
immer wieder besuchen - unsere Tür steht euch offen!

Abschied nehmen müssen wir auch von Sophie, die seit Anfang Februar eine
wichtige Unterstützung im GZ war, nun aber Deutschland bald verlässt, weil eine
Vollzeitstelle im Ausland lockt. Und auch von Daniel, der uns seit September letzten
Jahres als Praktikant begleitet hat und im August seine Ausbildung anfangen wird.

Danke, dass ihr uns so mit eurem Dasein bereichert habt, immer ein offenes Herz
und Ohr für uns hattet! Wir werden euch alle vermissen!



 UND ZUM SCHLUSS...
... ein riesengroßes Dankeschön für Deine Unterstützung und Interesse an unserer
Arbeit in Milbertshofen!

Haben wir dich neugierig gemacht?
Nach wie vor sind wir auf Spenden angewiesen und würden uns daher über
deinen Beitritt zu unserem Freundeskreis freuen. Durch einen regelmäßigen
Beitrag – ob groß oder klein – hilfst du uns, mehr und mehr auf eigenen Füßen zu
stehen. Natürlich würden wir dich auch gerne bei uns begrüßen oder als
Ehrenamtlichen in unser Team aufnehmen. 

Wir hoffen sehr, dass wir das nächste Jahr wieder mit weniger Abstand und mehr
Beisammensein starten dürfen. Bis dahin, mach' es gut und bleib gesund!
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